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Ruhestand - und doch koi Ruah
(Originaltitel: Ruhestand - und plötzlich war die Ruhe weg).

Aufführungstermine:
Seniorenvorstellung heute Freitag, 21. März, um 14.00 Uhr (ohne Kartenvorbestellung) 
Einlass 13.00 Uhr bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und anschließend die heißen, knackigen Saiten mit
Knauzenwecken.

Freitag, 21. März, Samstag 22. März,
Freitag, 28. März, Samstag 29. März, 
Freitag, 04. April, Samstag, 05. April, 

jeweils um 20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg

Platzreservierung bei:
Familie Fischer, Rosenweg 16, 88285 Bodnegg Tel. (07520) 2894
Montag – Samstag von 17.00 – 19.00 Uhr (telefonisch oder vor Ort).
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Theatersaison 2014
Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg spielt 
in diesem Jahr für Sie das Lustspiel in 3 Akten von Regina Rösch: 

Ruhestand - und doch koi Ruah
(Originaltitel: Ruhestand - und plötzlich war die Ruhe weg).

Zum Inhalt:
Therese Klein ist mit sich und ihrem Leben zufrieden. Sie versorgt Haus und Familie, betreibt eine kleine Pension,
liebt Kaffeeklatsch und Tupperabende und verbringt ihre Freizeit am liebsten mit ihren beiden Freundinnen
Karola und Gisela. Doch an einem Mittwoch im März ist dieses wunderschöne Leben plötzlich zu Ende.

Seien Sie gespannt wie es weiter geht !

Es spielen für Sie:

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen einen unterhaltsamen und unvergesslichen Abend 
mit der Theatergruppe ihres
Männergesangvereins Bodnegg

Karl-Heinz Hofer
als 
„Julius Klein“

Erika Gschwind
als „Therese Klein“

Maria Jensch
als „Renate Klein“

Sebastian Beigger
als „Stefan 
Seubert“

Erwin Egger
als „Franz-Martin
Brand“

Thomas Junker
als „Erwin Hirsch“

Rita Hafen
als „Karola Brand“

Lothar Tohang 
als „Karl Mai“

Unter der Leitung von:
Dr. Rainer Jensch

Monika Jensch
als „Gisela Hirsch“

Silvia Madlener
als „Lieselotte
Schlüpfer“

Bettina Hermann
Souffleuse
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Kontakte, die Freude bringen 

Einladung zum

Alle Frauen sind herzlich eingeladen.

Termin: 
Samstag, 22. März 2014, 9.00 Uhr
Ort: 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

9.00 Uhr Beginn Frühstück
10.00 Uhr Beginn Vortrag

Unser Thema in diesem Jahr:

Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht

Michael Falkenbach führt uns in seinem Vortrag zu der Kraftquelle Humor. 
Ein Weg für mehr Stressresistenz, Leistungsfreude und Zufriedenheit in
beruflichen und privaten Bereichen.

Unkostenbeitrag: 10,- Euro

Es lädt ein das 
Frauenbund-Team

Anmeldungen bis spätestens  21. März 2014 
bei Hildegard Konrad, Telefon: 07520 / 2633

oder Paula Martin, Telefon: 07520/ 2656
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Kehrmaschine
kommt am Montag, 24. März, Dienstag 25. März und Mittwoch, 26. März 2014

Frühjahrsputz kündigt sich auch für die gemeindlichen Straßen an.

Wenn kein erneuter Wintereinbruch mehr zu erwarten ist, kommt die Kehrmaschine am Montag, 
24. März, Dienstag 25. März und Mittwoch, 26. März 2014.

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der Kehrmaschine
komplett mit aufgenommen werden kann. 

Ebenfalls wird darum gebeten, während dieser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu parken.
Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Donnerstag, 27.03.2014, 18.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Bürgermeisteramts 88285 Bodnegg, Kirchweg 4 eine
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.

Gegenstand der Sitzung:
• Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge zu der Wahl des Gemeinderats Bodnegg am 25.05.2014 und Beschlussfas-

sung über ihre Zulassung oder Zurückweisung der Wahlvorschläge

Die interessierte Öffentlichkeit ist hierzu herzlich eingeladen. Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 
Gleichzeitig werden hiermit die Vertrauenspersonen von den Wahlvorschlägen eingeladen.

BODNEGG
Dampfbad & Ruheraum

Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30°C

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (im Realschulbau)

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Aktive Wassergymnastik 

An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 
findet von 18.00 – 18.30 Uhr 

aktive Wassergymnastik statt. 

Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit 
kein Einlass ins Hallenbad möglich ist. 

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €

(Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche bis zu 18 Jahren, Schüler, Stu-
denten und Schwerbehinderte gegen Vorlage des Ausweises.)

Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 

Osterferien: 15.- 17.04.2014 und 19.04.2014
22.-24.04.2014 und 26.04.2014

Ab 01. Mai 2014 ist das Hallenbad Bodnegg bis Mitte
September 2014  g e s c h l o s s e n !



Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg

Feuerwehr Bodnegg auf 
Fasnetsumzug in Baienfurt

Am ersten Märzwochenende fand in Baienfurt der traditionelle
Narrensprung mit über 70 Gruppen statt.  9 Kameraden der Feu-
erwehr Bodnegg, sowie Bürgermeister Christof Frick und seine
Frau Monika waren auch mit dabei.  Grund hierfür war ein Ver-
sprechen, das zwischen Günter Binder und ein paar Kameraden
der Feuerwehr eingelöst werden musste. Die Bodnegger Rit-
tersleute wurden auf dem Narrensprung an der Ehrentribüne als
Überraschungsgruppe angekündigt, da Günter Binder mit dem
Erscheinen der Bodnegger nicht gerechnet bzw. Bescheid
gewusst hatte. Nach dem Umzug trafen sich alle zusammen im
Zunftheim Baienfurt zum gemütlichen Teil. 
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 16 bereits
am Freitag, 11. April 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎
Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
02. April 2014
16. April 2014 geschlossen
23. April 2014

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

ttt



Monat Januar 2014
Geburten:
Es werden keine Veröffentlichungen im Januar gewünscht

Eheschließungen:
31. Januar 2014
Vera Brandt und Sascha Hohensee, Kofeld 27

Sterbefälle:
6. Januar 2014
Martha Riedle, geb. Pirkl, Mörikestraße 4
Es werden keine weiteren Veröffentlichungen im Januar
gewünscht.

Landesfamilienpass 2014
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2014 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 15, Frau Pfleghar abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberechtig-

ten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind

mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

• Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2014 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
20 Mal im Jahr 2014 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Heidel-
berg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmuseum
Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnologie
Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.
Der Gutschein "Wilhelma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –
31.10.2014 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 
Der Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 14,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 21.03.2014 und endet am
02.11.2014.
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten,
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 29. März 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „TSV“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 12. April durchgeführt von der Narrenzunft.
Samstag, 26. April durchgeführt von der Musikkapelle,

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 14. April 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier
mehr neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr
abtransportiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung
mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 29. März 2014
von 18.00 – 20.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 02. April 2014 in Kerlenmoos,
Samstag, 12. April 2014 beim Feuerwehrhaus.
Mittwoch, 16. April 2014 in Kerlenmoos,
Samstag, 26. April 2014 beim Feuerwehrhaus,
Mittwoch, 30. April 2014 in Kerlenmoos.

Schrottsammlung am 26. April 2014
Der Schützenclub Hubertus führt am Samstag, 26. April 2014
eine Schrottsammlung durch. Details dazu werden noch
bekanntgegeben.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

1 Herrenfahrrad, 28 Zoll, 12 Gang Tel. 2686

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 92080 (Frau Ströbele). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Standesamtliche
Nachrichten

Informationen für
Familien

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag, oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug) zur Abholung mit.



Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen "Sonstiges Objekt"- auch mehrfach im
Jahr- kostenfrei besucht werden.
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.
Mit den Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
kann der Freizeitpark nur einmal an den beiden Tagen, am 11.
Mai 2014 oder am 14. September 2014 zu einem ermäßigten
Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßigung an
diesen Tagen 5 Euro. 
Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 14.
September 2014. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine
Ermäßigung von 5,-- € gewährt. 
Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern
an einem beliebigen Tag im Januar oder Februar 2014 einmalig
einen kostenfreien Eintritt an. Das Porsche-Museum in Stuttgart
bietet Passinhabern an einem beliebigen Tag im Januar 2014
oder November 2014 einmaligen einen kostenfreien Eintritt an. 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindelfingen bietet
allen auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen
einen um 5 Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das
Angebot ist nur gültig vom 01. Mai bis 30. September 2014.
Die Eisenbahn-Erlebniswelt in Horb/N. bietet Familien mit
Landesfamilienpass die Familienkarte (2 Erwachsene und alle
eigenen Kinder) für 12 Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar
mit anderen Ermäßigungen und Rabatten. 
Familien mit Landesfamilienpass bekommen die Familienkarte des
Biosphärenzentrum Schwäbische Alp für 7,50 statt 10 Euro. 
Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-
Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass um 5 Euro
ermäßigt. Alleinerziehende sind mit Einzelkarten günstiger dran. 
N E U ist der Gutschein für das Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg in 74374 Zaberfeld. Die Dauerausstellung im
Naturparkzentrum ist auf unterhaltsame Weise für Kinder geeig-
net. Hier gibt es eine Kletterwand, Geräuschetunnel, Hörstatio-
nen, Multivisionsschau und vieles mehr zu entdecken. Daneben
gibt es die Möglichkeit im Stausee zu baden oder über eine
Rundwanderung durch die Wälder und Obstwiesen bis zum
benachbarten Monkey-Kletterwald zu wandern. Familien mit
Landesfamilienpass bezahlen nur 3,50 € Eintritt.
Ebenfalls  n e u ist der Gutschein für das Freilichtmuseum in
72660 Beuren. Für Kinder und Erwachsene bietet das Freilicht-
museum Beuren verschiedene Mitmachaktionen an. In den Som-
merferien gibt es für Kinder und Familien spezielle Angebote und
auch Kindergeburtstage finden im Museum bestimmt etwas Pas-
sendes für eine außergewöhnliche Geburtstagfeier. Für die „Gro-
ßen“ gibt es spezielle Aktionstage wie das Museumsfest des För-
dervereins Freilichtmuseum Beuren e.V., die Schäfertage, das Old-
timertreffen und das große „Moschtfescht“. Regelmäßig findet ein
Backtag statt, an dem frisches Backhausbrot und Blechkuchen
zum Kauf angeboten werden. Jeden Samstag findet um 15 Uhr
eine öffentliche, kostenlose Führung statt und verhungern muss im
Museum auch niemand. Dafür sorgt die Museumsgastronomie
Landhaus Engelberg. Mit dem Gutschein ist einmalig für Familien
mit dem Landesfamilienpass ein kostenfreier Eintritt möglich. Das
Museum ist vom 1. April bis 2. November 2014, dienstags bis sonn-
tags von 9.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
Ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage des Lan-
desfamilienpasses können das Museum Oberrheinische Narren-
schau in 79341 Kenzingen, das Schloss Waldburg in 88289
Waldburg, das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach in
88427 Bad Schussenried-Kürnbach, das Schmuckmuseum in
75173 Pforzheim, das Schiller-Nationalmuseum sowie das Litera-
turmuseum der Moderne in 71673 Marbach a.N., das Naturkund-
liche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die Kraichtaler Museen in
76703 Kraichtal, die Galerie für Kunst und Technik in 73614
Schorndorf, das Freilichtmuseum in 72660 Beuren sowie die
meisten Gedenkstätten und literarischen Museen (www.literatur-
land-bw.de) in Baden-Württemberg kostenfrei besucht werden. 
Darüber hinaus können die Familienpassinhaber an der historische
Stadtführung in 73728 Esslingen (Donnerstagsführung, 17 Uhr)
sowie an den Stadtführungen in 74354 Besigheim kostenfrei teil-
nehmen.

Das Ravensburger Spieleland gewährt Landesfamilienpassin-
habern mit mehr als zwei Kindern einen um 3,-- € ermäßigten
Eintritt. Das SEA LIFE in Konstanz bietet einen um 30 % ermä-
ßigten Eintritt auf die jeweiligen Eintrittspreise an. Das Römer-
museum in 74363 Güglingen (www.gueglingen.de) gewährt Inha-
bern eines Landesfamilienpasses eine Ermäßigung von 50%. 
Auch das Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. (ATM) gewährt
Landesfamilienpass-inhabern einen ermäßigten Eintritt. Kinder
und Erwachsene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis und erhal-
ten noch einen Museumsführer kostenlos dazu. Zudem gewährt
auch der Histotainment Park Adventon in 74706 Osterburken
Landesfamilienpassinhabern den jeweils vergünstigten Tages-
satz. (www.mittelalterpark.de). 
N E U hinzugekommen ist die Pfänderbahn in A – 6900 Bre-
genz, das Planetarium – Sternwarte in 88471 Laupheim, das
Naturtheater in 71272 Renningen, der Archäopark Vogelherd in
89168 Niederstotzingen-Stettan, das LaLo-Center in 89518 Hei-
denheim, das Hallenbad/ Freibad in 71404 Korb, die Stadtbüche-
rei in 71332 Waiblingen, die Miniaturgolfanlage in 72768 Reutlin-
gen – Sickenhausen und die Experimenta in 74072 Heilbronn. 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwal-
tung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber
einen Flyer zu den einzelnen Objekten, sowie eine Übersichts-
karte auf seiner Homepage (www.schloesser-und-gaerten.de)
zum Download als pdf-Dokumente veröffentlicht. 
Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in denen
der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. (http://www.schloesser-
und-gaerten.de/index.php?id=1775 ) 
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vor-
stellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
St. Gallus-Hilfe gGmbH
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 977123-0
www.st.gallus-hilfe.de

Warum nicht ? Werden Sie Gastfamilie! 
Die Arkade e.V. ist auf der Suche nach Familien, Lebensge-
meinschaften oder Einzelpersonen, die bereit sind einen
erwachsenen seelisch behinderten Menschen bei sich aufzu-
nehmen. Für Betreuung, Unterkunft und Verpflegung erhalten
Sie ein monatliches Entgelt. Sie werden von Mitarbeitern der
Arkade fachlich begleitet und unterstützt. Derzeit leben 80 Men-
schen in Gastfamilien. Wir verfügen über eine 30- jährige, gute
Erfahrung in diesem Bereich. Wir freuen uns über Ihr Interesse
und informieren Sie gerne ausführlich.
Arkade e.V., Betreutes Wohnen in Familien – BWF,
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 3 66 55 80,
E-Mail: info@arkade-bwf.de, Homepage: www.arkade-ev.de
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Auftaktveranstaltung zum 
European-Energy-Award ® (EEA)
Am 26. März 2014, 17.30 Uhr findet im Bürgersaal bei der
Turn- und Festhalle Waldburg, Amtzeller Straße 20 die Auf-
taktveranstaltung zum European-Energy-Award ® (EEA) statt. 
Hierzu ist die interessierte Öffentlichkeit herzlich eingeladen.
Seit vielen Jahren setzen sich Städte, Gemeinden und Land-
kreise vermehrt in Sachen Klimaschutz und Energieeinsparung
ein. Auch die Gemeinden Waldburg und Bodnegg haben dies-
bezüglich bereits zahlreiche Maßnahmen umgesetzt und haben
sich nun dazu entschlossen, ihr bisheriges Engagement in
Sachen Klimaschutz und Energieeffizienz auszuweiten. Daher
ist geplant zusammen mit der Energieagentur Ravensburg am
European-Energy-Award®-Qualitätsmanagement- und Zertifi-
zierungsverfahren (EEA) teilzunehmen. 
Der  European Energy Award® ist ein Qualitätsmanage-
mentsystem und Zertifizierungsverfahren, mit dem die Ener-
gie- und Klimaschutzaktivitäten der Kommune erfasst, bewertet,
geplant, gesteuert und regelmäßig überprüft werden, um Poten-
tiale der nachhaltigen Energiepolitik und des Klimaschutzes
identifizieren und nutzen zu können. Auf Basis eines umfangrei-
chen Maßnahmenkatalogs werden konkrete Projekte entwickelt
und umgesetzt, so dass im Bereich Klimaschutz und Energie
gezielter geplant und gehandelt werden kann. Zudem ermöglich
der EEA einen Erfahrungsaustausch mit anderen Kommunen
und Experten.
Zur Umsetzung des European-Energy-Award®-Qualitätsmana-
gement- und Zertifizierungsverfahren gründet die Kommune ein
Energieteam, welches für die Umsetzung des European Energy
Award® in der Kommune verantwortlich ist. Dabei wird das
Energieteam durch einen EEA-Berater unterstützt. 
Der Auftakt des EEA-Prozesses wird mit der Unterzeichnung
des EEA-Vertrags durch die Gemeinden Bodnegg und Waldburg
sowie die Energieagentur Ravensburg begangen.

Am 25. März in Wolfegg-Rossberg:
Infoveranstaltung für Landwirte zur Agrarreform 2015
Ein wichtiges Ziel der EU-Agrarpolitik ist die Verbesserung der
Artenvielfalt auf Äckern und Wiesen. Wie dieses Ziel erreicht
werden kann, darüber informieren das Landwirtschaftliche Tech-
nologiezentrum Karlsruhe und das Landwirtschaftsamt Ravens-
burg in einer gemeinsamen Veranstaltung am Dienstag, den 25.
März im Gasthof zum Bräuhaus in Wolfegg-Rossberg. Dr.
Andreas Butz (LTZ Karlsruhe) stellt die Möglichkeiten vor, wie
die sogenannten Greening-Vorgaben in den Betrieben umge-
setzt und die Biodiversität in der Agrarlandschaft verbessert wer-
den kann. Von Seiten des Landwirtschaftsamtes informiert Franz
Bühler über die Darstellungsmöglichkeiten im Gemeinsamen
Antrag. Beginn ist um 20.00 Uhr; der Eintritt ist frei. Weitere
Informationen gibt es bei Dr. Enno Matthes-Pahmeyer unter Tel.
0751/85-6130, E-Mail: enno.matthes-pahmeyer@landkreis-
ravensburg.de.

Am 26. März in Wolfegg:
Landwirtschaftsamt lädt zu Fortbildungsveranstaltung
nach dem Pflanzen schutz gesetz ein
„Neuordnung der Sachkunde im Pflanzenschutz und aktuelle
Informationen zum Pflanzenschutz bei den wichtigsten Kulturen“
lautet das Thema einer Fortbildungsveranstaltung des Landwirt-
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Jugend-Ecke

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Er lebt ganz alleine in seiner runden 
Kugel und blickt auf die Welt: der 
Mondmann. Doch nach so langer Zeit 
am Himmelszelt möchte er doch ein-
mal etwas anderes sehen, und so er-
greift er die Gelegenheit beim Schopf, 
hängt sich an einen Kometenschweif 
und landet plötzlich auf der Erde. Zu-
nächst ist alles schön, neu und aufre-
gend. Doch als ein machthungriger 
Politiker, der schon die ganze Welt be-
herrscht, nun auch den Mond erobern 

will und die Kinder auf der Erde nicht mehr schlafen können, 
weil sie den Mondmann vermissen, beschließt dieser, dass es 
Zeit wird, heimzukehren. Tomi Ungerer lieferte die Vorlage zu 
dieser bezaubernden Geschichte rund um den Mann im Mond, 
an der bereits kleinste Zuschauer ihr Vergnügen haben werden. 
Die Figuren sind liebevoll gezeichnet und Katharina Thalbach 
als Mondmann ist ein akustisches Vergnügen. Auch die posi-
tive Botschaft der Geschichte offenbart sich schnell: Es ist die 
Freundschaft, die hilft, alle Schwierigkeiten zu meistern und die 
immer bleibt, auch wenn man sich an ganz verschiedenen Orten 
befindet. Ob man nun ein Mondmann ist oder ein Mensch. Ein 
bezauberndes und überirdisches Animationsvergnügen für die 
ganze Familie.  
D / F / IRL 2013. 96 Min. Empfohlen ab 6 Jahren. Animationsfilm. 

Mittwoch, 26. März 
14.30Uhr 

Bodnegg, Grundschule

Der Mondmann

Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft



schaftsamts Ravensburg, die am Mittwoch, den 26. März in Wol-
fegg angeboten wird. 
Das neue Pflanzenschutzgesetz und speziell die Neuordnung
der Sachkunde stehen dabei ebenso auf der Tagesordnung wie
Fachinformationen rund um Mais, Getreide und Raps. Neben
Referenten des Landwirtschaftsamts wird Kerstin Hüsgen vom
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum (LTZ) aus Karlsruhe
über aktuelle Themen im Pflanzenschutz berichten. Die kosten-
freie Veranstaltung findet im Gasthof Zur Post statt und dauert
von 10.00 Uhr bis ca. 15.30 Uhr. 
Die Teilnahme kann als 4-stündige Fortbildung zur Sachkunde
im Pflanzenschutz anerkannt werden. Für die Teilnahmebe-
scheinigung muss ein gültiger Personalausweis mitgebracht
werden. Die Gebühr beträgt 5,- €. Eine Anmeldung für die Fort-
bildung unter Angabe von Name, Wohnort und Geburtsdatum ist
bis 24. März erforderlich unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-
Mail an lw@landkreis-ravensburg.de.

Am 27. März in Berg:
Landwirtschaftsamt lädt zu einer Auffrischung der Sach-
kunde im Pflanzenschutz ein
Die Auffrischung der Kenntnisse zum richtigen Umgang mit
Pflanzenschutzmitteln stehen im Mittelpunkt einer Fortbildungs-
veranstaltung des Landwirtschaftsamts Ravensburg, die am
Donnerstag, den 27. März in Berg angeboten wird. 
Das neue Pflanzenschutzgesetz und speziell die Neuordnung
der Sachkunde stehen dabei ebenso auf der Tagesordnung wie
Fachinformationen zur Sachkunde im Pflanzenschutz. Die kos-
tenfreie Veranstaltung findet im Gasthaus Hasen statt und dau-
ert von 20.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr. 
Die Teilnahme kann als Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz anerkannt werden. Für die Teilnahmebescheinigung
muss ein gültiger Personalausweis mitgebracht werden. Die
Gebühr beträgt 5,- €. Eine Anmeldung für die Fortbildung unter
Angabe von Name, Wohnort und Geburtsdatum ist bis 25. März
erforderlich unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-Mail an
lw@landkreis-ravensburg.de.
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Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen

Der TÜV Ravensburg führt am

27. März 2014 ab 9:00 Uhr

eine Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher Zugmaschinen 
beim Bauhof, Widdum 12, durch.

Wir bitten Sie um Anmeldung beim
Bürgermeisteramt unter Telefon Nr. 9208-15

Seniorennachrichten

Termine im Monat März und April 2014

Singen/Volkstanz 
Montag, 24. März 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer

Montag, 07. April 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 

Dienstag, 22. April 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Vorankündigung
Dienstag, 15. April 2014, 14 Uhr
im Kindergartensaal St. Martinus
Medikamente / Heilmittel
Referentin: Mirjam Engelhardt (vorher Ivasko), Apothekerin
St. Gallus-Apotheke Grünkraut

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
1. Ausfahrt am  20. März 2014 ohne Verladen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr wie üblich beim Park-
platz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 20 km
Info bei Georg Wild, Tel. 2378 und 

bei Hans-Peter Weishaupt Tel. 2285



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 22.03.2014
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 23.03.2014
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 22.03.2014 / Sonntag 23.03.2014
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich 
Kranke und Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670
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PC und Internet 
für Seniorinnen und Senioren, Anfänger

Häufig genannte Wünsche bei der Fragebogenaktion des
Seniorenteams betreffen die Durchführung eines Anfänger-
kurses für PC und Internet. 
Darin soll mit dem Personal Computer (PC), dem Internet
und deren wichtigsten Aufgaben vertraut gemacht werden.
Wir freuen uns, Ihnen jetzt einen solchen Kurs anbieten zu
können:

Er ist für 6 – 7 Abende, jeweils montags von 17 – 19 Uhr, im
Computerraum des Bildungszentrums Bodnegg geplant. 

Der Kurs wird von Herrn Günther Bayer durchgeführt. 
Geplanter Start: Montag, 31. März 2014, 17 Uhr 
Gebühr: 40 € pro Teilnehmer
Nachfragen und Anmeldungen bitte bei Klara Mikolitsch,
Telefon 23 40 oder über Handy 0175 4 38 08 17.
Weitere Einzelheiten in den nächsten Bodnegger Mitteilungen.
Nehmen Sie teil – Sie werden begeistert sein.
Ihr Seniorenteam

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
21.03.2014
28.03.2014

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 21. März 2014 Seite 11Bodnegger Mitteilungen

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 16 bereits
am Freitag, 11. April 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 24.03.14 Frau Hartmann, Tel. 2416
und
Montag, 31.03.14

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (
Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr)  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Spendung der Krankenkommunion
Donnerstag, 27. März, vormittags, wird Herr Pfarrer Stork wieder
Hausbesuche machen und die Krankenkommunion spenden.
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, melde
sich bitte möglichst bald bei Frau Pichotta oder gerne auch im
Pfarrbüro Bodnegg, Tel. 07520 / 2145 oder Pfarrbüro Grünkraut,
Tel. 0751/62766. Vielen Dank.

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Geschwister – Kronprinz oder Nesthäkchen

Jedes Kind braucht seinen Platz. Vortrag
Freitag, 28.03., 17 bis 20.30 Uhr (einschl. Imbisspause)
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Anja Reinalter, Dipl.-Pädagogin

Hinführung zur Schweigemeditation und zur kontemplati-
ven Gebetsweise
Meditationstag im Kloster Kellenried 
Samstag, 05.04., 9 bis 17 Uhr
Kloster Kellenried bei Berg
Referentinnen: Sr. Ignatia Kretz, Sr. Hannah Golla

Auf Frauenspuren in Meersburg...
...bei Annette von Droste-Hülshoff und im Bibelmuseum
Donnerstag, 10.04., 9 bis ca. 19.10 Uhr
Treffpunkt: Ravensburg, Busterminal am Bahnhof
Reiseleitung: Monika Endler
Anmeldung bis 01.04.

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Der ‚Ort Heilender Begegnungʻ im Tagungshaus Regina Pacis,
Leutkirch,  lädt ein:
Ostertage gemeinsam feiern – für Jugendliche und
Erwachsene vom 16.04. – 20.04.2014
…… und versöhnte die beiden durch das Kreuz mit Gott (Eph 2,16)
Die Ostertage gemeinsam erleben und feiern.
Die Impulse stellen das Heilswirken und das Erlösungswerk
Gottes anhand der Liturgie der Osternacht dar, die dabei erklärt
wird. Jeder Tag hat ein anderes Gepräge.
Beginn: Mittwoch, 16. April, mit dem Mittagessen, Ende Oster-
sonntag, 20.04., mit dem Mittagessen
Leitung: P. Hubertus Freyberg, Geistlicher Rektor im Tagungs-
haus Regina Pacis und Team.
Anmeldeschluss: 02.04.14
Nähere Infos, Flyeranforderung und Anmeldung: Tagungshaus
Regina Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, Tel. 07561/821-
0, regina-pacis@tagungshaus.net, www.haus-regina-pacis.de

„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus 
irgendeinem Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“:  Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus, wir
feiern ein Fest des Lebens. Wunderbare Abende!
Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, Kirchplatz 5, Weingarten 
Datum: Montag, 24. März, 20.00 Uhr 
Thema: Leidensgeschichte und Auferstehung nach Markus
An diesem Abend wollen wir uns mit diesen zentralen Texten des
Markusevangeliums beschäftigen – vor allem, wie sie uns stärken
können in unseren verschiedensten Anforderungen des Alltags. 
Nächster Termin: 5. Mai 2014
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepage
www.wir-sind-mittendrin.de

Ensemble Entzücklika
Am Montag, 31. März, gastiert das Ensemble Entzücklika mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen in der Kapelle im Bil-
dungshaus Regina Pacis in Leutkirch um 19:00 Uhr.
Die Abendgesänge des Ensembles Entzücklika sind auch bei
wiederholten Auftritten stets etwas Neues. Entzücklika hat für
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Freitag, 21. März 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Hannah Bröhm, Emilia Mayer, David Madlener, Samuel Sauter

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marius Gmünder, Anna Gmünder, Franziskus Schorr, Carla
Blankenhorn, Karla Sauter, Sabrina Weishaupt

Sonntag, 23. März 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Pfarrkirche Bodnegg
Emely Heister, Irena Toschka, Larissa Nester, Julian Nester,
Simon Pfender, Luis Pfender 

Freitag, 28. März 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Keine Minis
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Jonas Bröhm, Luisa Mayer, Linda Deifel, Lisa Deifel, Emma
Fricker, Magdalena Fricker

Samstag, 29. März 2014 (Achtung  Termin u. Zeit geändert)
17.00 Uhr Eucharistiefeier 
Selina Schmid, Rebekka Sterk, Judith Madlener, Evelyn
Waldraff, Lina-Marie Rist, Dagmar Waggershauser

Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Bodnegg: Sonntag, 23.03., um 17:30 Uhr
Schlier: Sonntag, 23.03., um 19:00 Uhr

Osterkollekte 2014 für die Bischof-Moser-Stiftung
Dank Ihrer Unterstützung fördern wir verborgene Talente und
phantasievolle Ideen in der Seelsorge. 
www.bischof-moser-stiftung.de; E-Mail: bms@bo.drs.de,
Spendenkonto: Bischof-Moser-Stiftung, Betreff: Osterkollekte,
BW Bank, BLZ: 600 501 01, Konto: 1 115 585



diese Veranstaltung passend zur Jahreszeit wieder ganz andere
Lieder im Reisegepäck als bei den vorangegangenen Veranstal-
tungen. Das Mitsingen-Dürfen und die Stille zwischen den Lie-
dern haben sich eine eigene Liebhabergemeinde geschaffen.
Die anregenden und anspruchsvollen Texte des Liedermachers
Bayer, der zwischen den Liedern etwas über die Entstehung der
Lieder preisgibt, sprechen die Nachdenklichen und die Bibelle-
ser an. Der typische Entzücklika-Klang aus klar verständlichem
und schlankem Chorklang und Solistendarbietungen sorgt
abwechselnd für heitere Atmosphäre und feierliches Empfinden.
In den Abendgesängen finden sich neben den Neuen Geistli-
chen Liedern auf hohem Niveau und Elementen der liturgischen
Komplet auch andere Anleihen aus der Tradition, so dass die 90-
minütigen Abendgesänge gegen Ende näher beim Gottesdienst
als beim Konzert sind.
Am Ende der Veranstaltung wird um großzügige Spenden gebe-
ten; Veranstalter und Musikanten halten ca. 8,- Euro für ange-
messen. Am Ausgang steht ein Tisch bereit mit Noten und CDs
des Ensembles.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 21. März
8.00 Uhr Schülergottesdienst in Waldburg

im Ruheraum der Schule

Samstag, 22. März
16.30 - ca.
20.00 Uhr Mitarbeiterfest

Gemeindesaal Atzenweiler
Einladung zum Dankeschön-Abend für Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter
Wir möchten uns damit wieder bei allen Mitar-
beitenden bedanken, die in den verschiedensten
haupt- und ehrenamtlichen Aufgaben und bei
Veranstaltungen unserer Gemeinde aktiv sind.
Für Essen und Getränke wird gesorgt. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Teilnahme. 
Für Rückmeldungen ins Pfarramt über Ihre Teil-
nahme sind wir dankbar.   

Sonntag, 23. März - Okuli
Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht
geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Kostendeckung unseres
Gemeindebriefes „Die Brücke“  bestimmt.

Dienstag, 25. März
8.00 Uhr Schülergottesdienst 

Kath. Kirche Grünkraut
Pfarrer Bürkle

Mittwoch, 26. März
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Freitag, 28. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst 

Musikraum Schule Bodnegg
Pfarrer Bürkle

Vorankündigung:
Sonntag, 30. März - Lätare
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Vorankündigung
Sonntag, 30. März, 19.00 Uhr, Abendoase - ökumenisches
Abendgebet, Evang. Kirche Atzenweiler.

Einladung zur jährlichen, öffentlichen Mitgliederversamm-
lung am Montag, 24.03.2014
um 20 Uhr im Gasthaus Nußbaumer
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Berichte des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl zweier Kassenprüfer
5. Neuwahl – turnusgemäß – des 1. Vorsitzenden und des

Schriftführers
6. Neuwahl eines Beisitzers
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis spätestens 22.3.

an den 1. Vorsitzenden bzw. über die Umfrage-Box bei Rupps)
8. Sonstiges
Im Anschluss an die Regularien gibt Frieder Hahn aus Tett-
nang eine Kostprobe aus seinem Programm „Schwäbisch
g´schwätzt und g´sunga“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für das gesamte [boku]-Team
Rudolf Blöchl, 1. Vorsitzender

Samstag, 5. April 2014, um 20 Uhr 
André Hartmann – Prél...Ude
Vorhang auf für Münchens OB-Darsteller vom Nockherberg!
Während der „echte Ude“ sich auf eine neue Karriere als Bayeri-
scher Ministerpräsident
freut, spielt André Hartmann von den Tasten beflügelt um seine
– verschiedenen – Leben.
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Eintritt 12 €; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 €. 
Kartenvorverkauf im Weltladen Rupp oder Reservierung unter
Tel. 07520-914270 oder info@boku-bodnegg.de
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 Uhr (Winter-
zeit) im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Tennisclub Bodnegg e.V.
Frühjahrsinstandsetzung!
Sofern die Witterungsverhältnisse es zulas-
sen, haben wir vor, am letzten Märzwochen-

ende die Frühjahrsinstandsetzung durchzuführen. Hierzu wer-
den natürlich viele Helfer benötigt.
Termin: Freitag, 28. März, nachmittags

Samstag, 29. März, vormittags
Mitglieder, welche Arbeitsstunden ableisten möchten, werden
gebeten sich mit Gerhard Heine 07520/1548 in Verbindung zu
setzen. Dort können nähere Informationen erhalten werden.
Der Vorstand

NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU

TSV Bodnegg 1927 e.V.
SPORTBASAR
Samstag, 29. März
10.00 – 11.30 Uhr
Sporthalle Bodnegg
Alles rund um den Sport,

• Kickschuhe
• Trainingsanzüge
• Sport-T-Shirt und -Hosen
• Tischtennisschläger
• …und vieles mehr
• alles vom Kleinkind bis zum Erwachsenen
10% des Erlöses kommt der TSV-Jugend zugute
Warenannahme: Samstag, 29. März, 9.00 - 9.45 Uhr
Bitte Verkaufsnummer bei Moni Hartnagel (Telefon 07520/1565)
erfragen.
NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU

Trainingslager der U17 und U19 
in Gottenheim bei Freiburg

Am 07.03.2014 starteten 14 Jugendspieler mit den Gemeinde-
mobilen aus Bodnegg und Grünkraut bei herrlichem Frühlings-
wetter zum 3-tägigen Trainingslager nach Gottenheim. Ein kur-
zer Zwischenhalt an der Raststätte „Im Hegau“ war eine wohltu-
ende Unterbrechung der dreistündigen Fahrt.
Die Freude war dann auch groß, den mit Flutlicht beleuchteten
Kunstrasenplatz des SV Gottenheim zu sehen. Das Flutlicht ließ
erahnen, welch tolle Sportanlagen wir für die nächsten drei Tage
in Anspruch nehmen durften. Nachdem die letzte Zufahrtshürde
genommen war, wurden wir herzlich von Trainer und Vorstand
Björn Streicher, Trainer Rainer Dangel  und Trainer Oliver Popra-
wa begrüßt und es begann sogleich die erste Trainingseinheit.
Das anschließende gemeinsame Abendessen fand im Tennis-
heim statt. Der Spruch „Viele Köche verderben den Brei“ traf kei-
nes Wegs zu. Während die Grillmeister Rainer und Oliver sich
um die Spiegeleier kümmerten tischte Björn warmen Leberkäse,
eine Salatbar und frisch gebackenes Holzofenbrot auf. 
Der nächste Tag begann um 8:00 Uhr mit einer Lauftrainings-
einheit vor dem wunderbaren Frühstückbüfett, welches keine

Wünsche offen ließ. Nach einer weiteren Trainingseinheit stand
nachmittags eine Lehrstunde in Fußballtheorie auf dem Trai-
ningsplan. Höhepunkt am zweiten Tag war das Testspiel gegen
die A-/B-Junioren des SV Gottenheim, in dem es von beiden
Mannschaften sehr kampfbetont zur Sache ging. Kein Wunder,
da die Heimmannschaft das verlorene Spiel in Bodnegg vom
Sommer 2013 (1:0) wettmachen wollte und unsere Jungs einen
Sieg wiederholen wollten. Das Spiel wurde mit 5:3 verloren und
als Belohnung gab´s riesige Blasen. Blasenpflaster sowie Trost-
pflaster in Form von knackigen Grillwürsten mit leckeren Sala-
ten, dreierlei Nachtischvariationen und feines Zopfbrot ließen die
Wunden bald vergessen und das gemütliche Beisammensein im
Tennisheim dauerte entsprechend lange.
Der Sonntag begann weniger sportlich. Ausschlafen und Aufräu-
men im Nachtquartier waren angesagt. Nach einem lockeren
7:7-Spiel und dem gemeinsamen Mittagessen mit Björn, Rainer
und Oli ging´s wieder Richtung Heimat.
In Erinnerung bleiben werden uns die warmherzige Gastfreund-
schaft und unermüdliche Betreuung sowie die sensationelle Ver-
pflegung im sonnigen Südbaden. Das Trainingslager in Gotten-
heim war rundum fantastisch.
Weitere Bilder gibt es unter www.juniorenauswahl.de

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Wohmbrechts - TSV Herren II 9:2
TSV Herren II – TC Lindenberg II 9:4
TSV Jungen – FC Kluftern 6:2
TSV Jungen II – TTF Kißlegg III 1:6
TSV Herren – SC Vogt II 8:8
Während die zweite Jungenmannschaft eine
unerwartet hohe Niederlage einstecken mus-
ste, bei der Lukas Löffler den Ehrenpunkt hol-
te, machte es die Erste besser.
Simon Oberhuber und Nico Scheffold blieben
in Einzel und Doppel ungeschlagen und den

sechsten Punkt steuerte Dominik Schmitt bei. 
Das zweite Herrenteam hatte sich aus der „englischen Woche“
mehr erhofft, als nur die zwei Punkte gegen Schlusslicht Linden-
berg. Die zwei hohen Niederlagen in Weiler und Wohmbrechts
waren so eigentlich nicht zu erwarten. 
Mit dem hart erkämpften Unentschieden gegen Vogt bleibt die
erste Herrenmannschaft weiterhin im Vorderfeld der Kreisklasse
A. Die Punkte holten Jörg Hafen mit Dieter Schorr sowie Nikolai
Hack mit Martin Hirscher im Doppel. Je ein Einzel konnten Jörg
Hafen, Dieter Schorr, Nikolai Hack und Sandra Sorg gewinnen.
Seine derzeit herausragende Form bestätigte Steffen Spieler mit
zwei Siegen.

Nächste Spiele:
Freitag, 21. März, 18.30 Uhr:
SV Bergatreute - Mädchen
Samstag, 22. März 
11.00 Uhr TSV Jungen II – SV Neuravensburg
15.30 Uhr TTC Wangen IV - TSV Herren 
Für die Bodnegger Mädchen könnte es ein anstrengendes
Wochenende werden.
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Denn am Sonntag findet in Isny die Bezirksjahrgangssichtung
statt, für die sich alle Vier qualifiziert haben. Außerdem wird am
Samstag eventuell noch das am letzten Samstag ausgefallene
Spiel gegen Langenargen stattfinden. Von den Jungen sind Nico
Scheffold und Janik Frick in Isny startberechtigt.

Kontakte, die Freude bringen 
Strick- und Handarbeitstreff
Wir treffen uns noch bis 27.03. im Cafe Rupp,
danach machen wir Sommerpause.
Auf Euer Kommen freuen sich
Luise und Brigitte

Dienstag, 01. April 2014
Modenschau bei K + L Ruppert in Ravensburg
Beginn um 14.00 Uhr
Bitte bei Helga Pfau, Tel. 07520/2330, bis spätestens 29. März
2014 anmelden.
Es besteht die Möglichkeit um 13.30 Uhr mit dem Bus nach
Ravensburg zu fahren 
oder es werden Fahrgemeinschaften  gebildet.
Bitte bei der Anmeldung angeben, wer eventuell privat, mit dem
Bus oder der Fahrgemeinschaft mitfahren will.

Hinweis:
Am Montag, 07. April 2014, 19.00 Uhr, findet eine CO-Veran-
staltung mit der Nachbarschaftshilfe im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg statt.
Thema: „Marias letzte Reise“ 
Ein Film- und Gesprächsabend zum Thema Abschied, nähe-
re Angaben erscheinen unter Nachbarschaftshilfe.

Termine
• Sonntag, 13. April, nach dem 9 Uhr Gottesdienst Frühschop-

pen mit Eugen Abler zum Thema: 200 Jahre Kolping
• Donnerstag, 1. Mai 2014 - Maiwanderung
• Sonntag, 11. Mai 2014 - Maiandacht des Kolpingbezirks

Bodensee-Oberschwaben 
• Sonntag, 18. Mai 2014 - die Kolpingfamilie Kißlegg feiert 100

Jahre – 9.30 Uhr Gottesdienst mit Bannerträgern und ansch-
ließend Festakt in der Festhalle

• Dienstag, 20. Mai 2014 - Vortrag von G. Tillinger mit dem The-
ma: Einfälle statt Abfälle

Kolping Bodnegg
Gruppe Senioren
Bei uns beginnt nun auch wieder die Radsaison! Wir treffen uns
am kommenden Dienstag, den 25.03.2014, um 17.00 Uhr, bei
Hans Hummel zu unserer nächsten Abend-Radtour.
Wir fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus.
Gäste sind willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Praktikum in Uganda
Von Tobias Merkle, Student für Real-
schullehramt an der Pädagogischen
Hochschule Weingarten
Zum Studium an der Pädagogischen

Hochschule, kurz PH, in Weingarten gehören mehrere Praktika,
welche sowohl während des Semesters als auch in der vorle-
sungsfreien Zeit abgeleistet werden können. Üblicherweise fin-
den diese in der gewählten Schulart und hauptsächlich in
Baden-Württemberg statt. Wie es dazu kam, dass ich mein
Praktikum an einer Schule in Uganda machte und wie es mir dort
erging, möchte ich im folgenden Bericht erzählen.
Ich persönlich hatte schon immer ein enormes Interesse an
anderen Ländern und Kulturen, sodass ich bisher jede sich bie-
tende Gelegenheit wahrgenommen habe, um zu reisen und so
viele wie möglich von dieser Welt zu sehen. Daher stand für
mich schon früh fest, dass auch eines meiner Praktika im Aus-
land stattfinden sollte. Jedoch wusste ich nicht genau wohin es
gehen sollte und wie das alles zu organisieren war. Durch ein
Seminar zu Friedenspädagogik an der PH lernte ich Frau Bar-
bara Zahn kennen und erzählte ihr von meinen Plänen. Da Frau
Zahn in ihrer Vita schon einige eindrucksvolle Auslandstätigkei-
ten nachzuweisen hat, war sie sofort Feuer und Flamme für mei-
ne Idee und versprach mir bei der Suche nach einer Prakti-
kumsstelle zu helfen. Über sie lernte ich Herrn Wolfgang Luck-
scheiter kennen, den Vorsitzenden des in Bodnegg ansässigen
Vereins „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“. Genau wie
Frau Zahn, war er sofort bereit mich zu unterstützen und ver-
sprach, sich bei seinem nächsten Aufenthalt in Uganda, welcher
kurz bevor stand, nach einer Schule für mich umzuschauen. Nur
wenige Wochen später, bekam ich die Bestätigung von Herrn
Luckscheiter, dass er eine Schule gefunden habe und nach
mehrfachem E-Mail-Kontakt mit dem Schulleiter dieser Schule
stand meinem Praktikum in Uganda nichts mehr im Weg.
Also ging es nun auf nach Uganda. Da die Organisation dieses
Praktikums so schnell von statten ging, hatte ich im Vorhinein
gar keine Zeit mir große Gedanken über die bevorstehende Zeit
zu machen. So landete ich nun relativ unvorbereitet, aber mit
einer Riesenportion Vorfreude auf die kommenden 5 Wochen in
Entebbe, dem internationalen Flughafen Ugandas. Dort wurde
ich von Gertrude, meiner Hausmutter für die Zeit in Uganda freu-
dig empfangen und wir fuhren ungefähr 2 Stunden Richtung
Kampala, der Hauptstadt Ugandas. Meine ersten Eindrücke auf
der Fahrt waren leider sehr verschwommen, da ich während des
gesamten Fluges nicht schlafen konnte und nun mit meiner
Müdigkeit zu kämpfen hatte. 
Meine Unterkunft befand sich in Kissasi, einem kleinen Vorort
von Kampala. Das Haus ist von Herrn Luckscheiters Verein
gebaut worden und beherbergt die bereits erwähnte Gertrude,
welche die Anliegen des Vereins vor Ort regelt, ihre Schwester
mit Kindern und noch weitere Kinder und Jugendliche, welche
von „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ unterstützt werden.
Die genaue Anzahl der Bewohner variiert, abhängig davon ob
Schule ist oder Ferien sind und von diversen anderen Faktoren.
Bereits in meinen ersten Stunden im Haus lernte ich unzählige
neue Menschen und Namen kennen, sodass mir der Kopf rauch-
te. Bis zum Ende meines Aufenthalts hatte ich gravierende Pro-
bleme mir alle Namen zu merken, was mir aufgrund der Freund-
lichkeit und Herzlichkeit die mir zuteil wurde äußerst unange-
nehm und peinlich war.
In den kommenden Wochen lebte ich mich wunderbar ein und
empfand die familiäre Atmosphäre als äußerst angenehm. In
langen Gesprächen mit Gertrude, welche früher selbst ein Wai-
senkind war und Unterstützung aus Deutschland bekam, lernte
ich viel über das Land, die Menschen und die Arbeit hier vor Ort.
Besonders eindrücklich waren die Schicksale der einzelnen Kin-
der und Jugendlichen und die trotz dieser Erlebnisse so stark
vorhandene Lebensfreude. Insgesamt hat mich die ugandische
Mentalität sehr begeistert. Egal wo ich hinging, wurde ich freund-
lich und zuvorkommend behandelt. Es war keinerlei Neid auf
den „reichen Europäer“ zu spüren, wie ich es schon von ande-
ren Afrikareisenden gehört hatte. Ich schätze das liegt daran,
wie man den Menschen gegenüber tritt. Wenn man offen auf
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KOLPING

Kolpingausflug nach Flandern und Holland 
vom 1. – 4. Mai 2014
Wir haben jetzt noch einen größeren Bus und würden uns
über einige weitere Fahrgäste freuen. Bei Interesse Anruf bei
Tel. 2285, Hans Peter Weißhaupt.
Reiseteilnehmer, die ihre Anzahlung nicht abbuchen las-
sen, überweisen die 55 Euro pro Person bitte bis späte-
stens 25. März an die Kolpingfamilie Bodnegg, Konto:
52190005 bei der Raiba Ravensburg BLZ  65062577.

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



andere Menschen zugeht entdeckt man, dass es eigentlich viel
mehr Gemeinsamkeiten als Unterschiede gibt. 
Meine Schule, die Wampeewo Ntakke Secondary School,
befand sich eine halbe Stunde Fahrt mit dem Motorradtaxi (wird
in Uganda Boda-Boda genannt und ist meiner Meinung nach
eines der spaßigsten Transportmittel überhaupt) von meiner
Unterkunft entfernt. Die Schule hat über tausend Schüler und
bedient die Klassen 7 bis 13 (in unser Schulsystem übersetzt).
Der erste gravierende Unterschied bei meiner Ankunft waren
natürlich die Schuluniformen. Außerdem ist es manchmal
schwer Mädchen und Jungen zu unterscheiden, da alle Schüler
die gleiche Kurzhaarfrisur tragen. In Gegensatz zu den meist
mehrstöckigen Schulen in Deutschland, besteht diese Schule
aus einzelnen länglichen Häusern in den 2 bis 3 Klassenzimmer
untergebracht sind. Diese Häuser sind auf einem großen Areal
verteilt, welches natürlich umzäunt und bewacht ist.
An meinem ersten Tag wurde ich freundlich vom Schulleiter
Herrn Muyingo begrüßt und dem Kollegium vorgestellt. Im Lau-
fe des Praktikums sollte das Lehrerzimmer zu einem zweiten
Zuhause für mich werden, da dort gegessen wurde, Unterricht
vorbereitet und Gespräche geführt wurden. Oft saß ich noch lan-
ge nach Unterrichtsende im Lehrerzimmer, umringt von meinen
Kollegen und durfte deren Fragen zu Europa und Deutschland
beantworten. Mein erster Besuch in der Klasse war ebenso ein-
prägend, da ich plötzlich statt der in Deutschland üblichen Klas-
sengröße, 70 bis 90 Schülern gegenüber stand, welche sich teil-
weise zu dritt auf eine kleine Schulbank quetschten. Laut den
Aussagen meiner Kollegen, sei dies noch angenehm für ugandi-
sche Verhältnisse. 
In den folgenden Wochen sollte ich den Mathematikunterricht
von zwei Klassen übernehmen und diverse Stunden in Geogra-
phie halten. Das mit dem „übernehmen“ nahm mein betreuender
Mathematiklehrer nur allzu wörtlich. Bei meiner ersten Stunde
war er noch anwesend, ließ sich jedoch die nächsten Wochen
nicht mehr im meinem Klassenzimmer blicken. So war ich auf
mich allein gestellt, verantwortlich für 72 Heranwachsende.
Anfangs war der Unterricht von purem Respekt und Schüchtern-
heit seitens der Schülerinnen und Schüler geprägt, da diese
noch nie einen weißen Lehrer gesehen hatten. Jedoch änderte
sich dies im Laufe der Zeit und es entstand eine angenehme und
aufgeschlossene Atmosphäre.
Der typische Unterricht an einer ugandischen Schule ist stark
lehrerzentriert und erinnert eher an eine Vorlesung als an Schul-
unterricht, was aber bei der Klassengröße nicht verwunderlich
ist. Meine Versuche den Unterricht durch verschiedene Arbeits-
formen wie Gruppenarbeit und Präsentationen der Schüler
etwas aufzulockern scheiterten anfangs, da die Schülerinnen
und Schüler damit etwas überfordert waren. Außerdem waren
sie es gewohnt bei Fehlverhalten hart bestraft zu werden, ich
jedoch wollte diese Sanktionen nicht einsetzen. Den einen oder
anderen Schüler verleitete diese „Freiheit“ zu anfänglichem
Übermut, jedoch stellte sich dieser auch bald wieder ein.
Allgemein ist zu sagen, dass das ugandische Schulsystem zwar
positive Tendenzen aufweist, jedoch noch stark verbesserungs-
würdig ist. Sei es punkto Klassengrößen, Lehrerausbildung und
Bezahlung der Lehrkräfte, Organisation der Schulen und Unter-
richtsmaterialien. Leider hängt dies alles mit Geld zusammen
und dieses ist kaum vorhanden. Viele Familien können sich
gerade so die Schulgelder für ihre Kinder leisten. Und da mit
steigender Qualität der Schule auch die Schulgelder steigen, ist
es für Kinder aus ärmlichen Verhältnissen sehr schwer eine qua-
litativ hochwertige Schulbildung zu erlangen. 
An den Wochenenden und an meinen freien Tagen hatte ich die
Möglichkeit etwas mehr von Uganda sehen. Ich besuchte ver-
schiedene Orte, darunter zwei Nationalparks. Die Landschaft
Ugandas ist einfach wunderschön, viel grüner als ich es mir vor-
gestellt hatte. Das offensichtlichste Merkmal ist die rote Erde,
welche im Kontrast zum tiefen Grün der Wälder und dem satten
Blau des Himmels eine einzigartige Stimmung erzeugt. Beson-
ders in den Abendstunden, wenn die Sonne sehr tief steht ist es
einfach atemberaubend. In den Nationalparks begegnet man frei
lebenden Elefanten, Löwen, Leoparden, Nilpferden, Antilopen
etc. Diese Fülle an Tieren war sehr beeindruckend und manch-
mal sogar etwas surreal. 

Bei meinen Spaziergängen und Fahrten durch die Städte und
Dörfer des Landes wurde ich immer von einer Traube lachender
und schreiender Kinder umringt, die mir das Wort „Muzungu“
hinterher riefen, was soviel wie „weißer Mensch“ bedeutet,
jedoch keinesfalls negativ gemeint ist. Es war für mich überra-
schend, dass ich in diesen Situationen fast nie angebettelt wur-
de. Ich hätte dies viel mehr erwartet und auch durchaus verste-
hen können.
Nach 5 Wochen war meine Zeit in Uganda vorbei und schweren
Herzens musste ich mich von all den wunderbaren Menschen
und diesem wunderschönen Land verabschieden. Jedoch bin
ich mir sicher, dass es für mich nicht die letzte Reise nach Ugan-
da gewesen ist. 
Mittlerweile bin ich ebenfalls Pate eines kleinen Jungen, der
momentan im gleichen Haus wohnt in dem ich gewohnt habe.
Für mich war dies selbstverständlich, da ich gesehen habe, was
man mit einer kleinen Spende oder Unterstützung für ein Kind
erreichen kann. Für mich bedeutet dies einmal darauf zu ver-
zichten, mit meiner Freundin Pizza essen zu gehen, für ein Kind
in Uganda bedeutet dies jedoch einen Monat lang Essen, Unter-
kunft, Kleidung und Schulgeld.
Ganz herzlich möchte ich mich nochmals bei Frau Barbara Zahn
und Herrn Wolfgang Luckscheiter für ihre Unterstützung bedan-
ken. Ohne ihre Hilfe, hätte ich diese besonderen Erfahrungen
nie machen können.
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!!!Frühlingsgefühle kommen!!!
Frühlingsmarkt 
im Laden
Kreuz & Quer
Am 27. + 28.03.2014
Unser Laden im FuB-Haus Rosen-
harz im 2. OG, ist von 10:00 Uhr bis
17:00 Uhr geöffnet.
Wir suchen Volksmusik-CDs, Mode-
schmuck und alles in Jeans. Über
Ihre Spende freuen wir uns!

Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid
Tel. 07520/929 2773
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de 

Was sonst noch
interessiert



Automuseum von Fritz B. Busch 
* D - 88364 Wolfegg * Schlossplatz 1
Saisoneröffnung 
im Automuseum von Fritz B. Busch  
Pünktlich zum Frühlingsanfang am 21. März startet das Auto-
museum Busch in Wolfegg in die neue Saison. Täglich von 10 -
17 Uhr können die Besucher dann auf einem nostalgischen
Bummel durch zwei Museumsgebäude ein Wiedersehen feiern
mit jenen Fahrzeugen, mit denen sie damals in den goldenen
Wirtschaftswunderjahren die neu gewonnene Freiheit und Mobi-
lität teilten.
Aber nicht nur drinnen gibt es viel zu sehen - auch draußen im
Fürstlichen Hofgarten geht es dieses Jahr heiß her. Oldtimer-
Liebhaber sollten sich jetzt schon zwei Termine rot im Kalender
anstreichen. Am 20. Juli startet das erste Fest im Park unter
dem Motto BRITISH CARS & SCOTTISH MUSIC. Da spielt eine
original schottische Dudelsackband gemeinsam mit ihren Part-
nern aus Bad Waldsee auf. Dazu werden elegante, rasante,
markante britische Autos zu Dutzenden in den Park rollen.
Am ersten Augustwochenende steigt dann die große Oldiepar-
tie des Jahres - dieses Mal erstmalig über das gesamte
Wochenende 2. und 3. August verteilt. Zwei Tage im Nostal-
gierausch mit Oldies aller Marken und Baujahre und toller Musik.
Noch mehr Termine und Informationen gibt es (bald) im Internet
unter www.automuseum-busch.de

Das „März Highlight“ in Grünkraut
Am 22. März 2014, ab 20 Uhr, werden uns die „Schwindligen
15“ in der Festhalle Grünkraut mit Blasmusik und darauf fol-
gender Partypower zum Abtanzen begeistern. Kommt vorbei
und genießt die gelungene Kombination aus vielfältiger Blas-
musik und rockiger Partypower.
Einlass ab 16 Jahren mit Ausweiskontrolle (Partypass).
Der Vorverkauf findet im Rathaus Grünkraut statt. 
VVK 8,- Euro/AK 9,- Euro
Nähere Informationen findet ihr unter www.musikverein-gruen-
kraut.de oder www.schwindlige15.de
Auf euer Kommen freut sich der  
Musikverein Grünkraut e.V. und die Schwindligen 15

Bitte unbedingt veröffentlichen
Bauernhaus-Museum Wolfegg
Saison- und Ausstellungseröffnung: 23. März, 11 - 16 Uhr
Am kommenden Sonntag eröffnet das Bauernhaus-Museum
Wolfegg seine Museumssaison, gleichzeitig auch die neue Son-
derausstellung, die im „Hof Reisch“ gezeigt wird: Thema ist der
Erste Weltkrieg, der sich im Sommer diesen Jahres zum hun-
dertsten Mal jährt. Mit eigener Ausstellungsarchitektur und ver-
schiedenen Themenbereichen zeigt die Ausstellung die Auswir-
kungen des Krieges auf die ländliche Bevölkerung in Ober-
schwaben und im westlichen Allgäu. Ein besonderer Fokus der
Ausstellung liegt auf der Landwirtschaft.

Obstbaumschnittkurs, 22. oder 29. März, 9 - 16 Uhr
Das Museum und die Baumfachwarte im Landkreis Ravensburg
bieten einen Kurs zu Pflege und Schnitt von Obstbäumen an.
Nach einem Theorieteil erfolgt der Praxisteil an den Obstbäumen
auf dem Museumsgelände. Der erste Termin findet am 22.03.
statt, einen zweiten Kurs gibt es am 29.03, jeweils von 9 bis 16
Uhr. (Beide Kurse haben den gleichen Inhalt und können unab-
hängig voneinander gebucht werden.) Die Anmeldung erfolgt
über die Museumsverwaltung unter 07527-9550-0. Die Teilnah-
megebühr beträgt 15 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Kontaktdaten 
Bauernhaus-Museum Wolfegg, Telefonnr. 07527-9550-0, Fax
07527-9550-10, E-Mail: info@bauernhaus-museum.de, Home-
page: www.bauernhaus-museum.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am 22. und 23. März findet unser Jugendturnier mit Qualifikati-
on zum Oberschwaben-Junioren-Cup in der Reithalle in Krum-
bach statt. Am Samstag sind die Dressur- und am Sonntag die

Springprüfungen, jeweils ganztägig. Zuschauer sind herzlich
willkommen, Reiterstüble bewirtet.
Am Freitag, 28. März, ist die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung um 20.00 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. Im Anschluss an
den offiziellen Teil findet ein Vortrag über Versicherungen rund
ums Pferd statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.

VHS Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel. 07528 2581

Selbstgefüllte Ravioli 
Betty Meersschaut-Sarlette, 1 Abend
Dienstag, 25.03.14, 18:00 - 21:30 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA307546NE*
13,07 EUR zzgl. 12,00 EUR Lebensmittelkosten (gültig ab 9 Teil-
nehmern) (4.67 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Gemüse - Variationen mit dem Thermomix - Leckeres mit
Frühlingsgemüse, Kräutern, Spargel und Erdbeeren
(Zusatztermin) 
Monika Diepolder-Manthei, Hauswirtschafterin, 1 Abend
Dienstag, 01.04.14, 18:00 - 22:00 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch
FA307568NE*
18,13 EUR zzgl. Lebensmittelkosten (gültig ab 9 Teilnehmern)
(5.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Gemüse - Variationen mit dem Thermomix - Leckeres mit
Frühlingsgemüse, Kräutern, Spargel und Erdbeeren  
Monika Diepolder-Manthei, Hauswirtschafterin, 1 Abend
Donnerstag, 03.04.14, 18:00 - 22:00 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA307572NE*
18,13 EUR zzgl. Lebensmittelkosten (gültig ab 9 Teilnehmern)
(5.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Gemüse - Variationen mit dem Thermomix - Leckeres mit
Frühlingsgemüse, Kräutern, Spargel und Erdbeeren  
Monika Diepolder-Manthei, Hauswirtschafterin, 1 Termin
Freitag, 04.04.14, 13:30 - 17:30 Uhr
Grundschule,  Lehrküche, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA307574NE*
18,13 EUR zzgl. Lebensmittelkosten (gültig ab 9 Teilnehmern)
(5.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Nähen für Teenies ab 13 Jahren 
Carolin Dahmen-Germann, 2 Termine
Samstag, 17.05.14, 14:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, 18.05.14, 09:00 - 12:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, 88099 Neukirch 
FA214023NE*
30,24 EUR (gültig ab 7 Teilnehmern) (9.33 UE)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Musikverein Vogt e.V.
„18. Bockbierfest” mit der Musikkapelle Vogt 
am Freitag, 28.03.2014
Zu unserem Bockbierfest am Freitag, 28.03.2014, ab 20.00 Uhr,
in der Sirgensteinhalle lädt der Musikverein Vogt e.V. Jung und
Alt herzlich ein! Genießen Sie bei zünftiger Blasmusik mit der
Musikkapelle Vogt verschiedene (Bock-)Biere und ein deftiges
Vesper! 
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Die Vogter Vereine werden ihre Kräfte und ihre Geschicklichkeit
bei verschiedenen Spielen unter Beweis stellen! Wir würden uns
freuen wenn auch Vereine aus den umliegenden Gemeinden
ihre Geschicklichkeit dabei beweisen würden.
Wir wünschen Ihnen ein unterhaltsames Bockbierfest und freu-
en uns auf Ihren zahlreichen Besuch!  Eintritt frei!!

Kulturtreff Amtzell
LinkMichel 
„Unter Frauen – ein Insider packt aus!“ 
Samstag, 29. März 2014, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt: Vorverkauf 10,- €, Abendkasse 12,- € 
Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Straub, Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert. 
Weitere Info auch unter www.linkmichel.de

Voranzeige:
Ausstellung „Ostereier aus Vogt“  
Auch in diesem  Jahr möchten wir den Besuchern wieder die vie-
len Möglichkeiten der Ostereierverzierung und Gestaltung zei-
gen. Österliche Keramik, Kränzchen, Gestecke und natürlich
viele, viele bunte, gemalte, gekratzte und verzierte Natureier,
gedrechselte Holzeier, gegossene Kunstharzeier, Osterkerzen
und vieles mehr ist zu bestaunen oder auch zu erwerben.
In den Räumlichkeiten (Festsaal Gasthof Paradies Vogt) können
sie die gewohnte  hohe Qualität und Vielseitigkeit der Vogter
Eierkünstler bewundern. 
Als Gastausteller konnten wir wieder den Kisslegger Korbma-
cher und erstmals einen Zuckerhasenbäcker aus Ziegelbach
gewinnen. Beide führen auch ihr Handwerk vor.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Samstag: 29. März, 13.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: 30. März, 10.00 – 17.00 Uhr
Gasthof Paradies Vogt, Saal (Eintritt frei)

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
gegründet 1969 
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2014 
Für die staatliche Fischerprüfung am 15. November führt der
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs
in der Zeit vom 16. September bis 6. November 2014 in Zusam-
menarbeit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg
e. V in Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Vor-
aussetzung für die Prüfungszulassung. 
Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen sowie Stundenplan finden Sie unter
„Ausbildung“ auf der Homepage des Fischereivereins Mosis-
greut. Sollten Sie nicht über einen Internetanschluss verfügen,
gibt Ihnen Ausbildungsleiter Wilfried Schmid unter Tel. 0 75 27 /
65 78 gern Auskunft.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de

Wie antwortet man
auf eine 

Chiffre-Anzeige

Schreiben Sie einen Brief und stecken ihn in 

einen Umschlag. Diesen Umschlag schicken 

Sie dann direkt an uns:

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag zu schreiben. Ihr Brief wird dann 

von uns an den Chiffre-Inserenten weitergeleitet.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22

Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10





Erscheinungstermin in KW 16
Annahmeschluss: Mittwoch, 9. April 2014

Anzeigenauftrag über einen Ostergruß für 
die Ausgabe Nummer 16/2014.

Gemeinde(n): 

Anzeige nach Muster-Nr.:

Texteindruck für Ostergrußanzeige:

Weitere Musteranzeigen finden Sie unter: www.dvwagner.de

Zahlungsweise:

gegen Rechnung Rechnung per Bankeinzug

Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den
Rechnunsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen.

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon für evt. Rückfragen

Bankverbindung

DE 
IBAN

BIC oder

Konto-Nr. BLZ

Datum / Unterschrift

Druck + Verlag Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22 - 0 
Telefax (0 71 54) 82 22 - 10

Für weitere Fragen ist Frau Starz gerne für Sie da.
Telefon 07154/8222-70, Fax 07154/8222-15
oder per E-Mail: andreastarz@dvwagner.de

37

Frohe
Ostern

                        e 65,–
+ 19 % MwSt.   e 12,35

                        e 77,35

Fröhliche Ostern
33                         e 30,–

+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70

48
                        e 45,–
+ 19 % MwSt.   e 8,55

                        e 53,55

Fröhliche Ostern
51

                        e 30,–
+ 19 % MwSt.   e 5,70

                        e 35,70



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 21. März 2014



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 21. März 2014



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 21. März 2014


